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18) Das eld und ſein Paradie Von Johann Golifka
Regensburg 1906 Verlagsanſtalt TIIU Manz IV

200 Broſch. M 1.20 N 1.44
Der Hochwürdige (CTLVU erfaſſer dieſe zeitgemäßen eins hat

uns auf run ſeiner umfangreichen Lektüre owohl den guten, als auch
verderblichen Einfluß des Gelde vor ugen geführ Als Motto hat EL
den Ausſpruch de  D eiligen Geiſte ewählt Dem ehorcht alle
CC 1 19. egen und luch ſind ihm vereint, 1E nachdem das Geld

der Hand des Glaubens UV die te verklärt wird, oder der Leiden
chaft und Habſucht dient Fleißig hat der Verfaſſer das ſtatiſtifche a  Hr

uch der len vom Jahre 1904 benützt, ebenſo die treffliche Zeitſchrift
Katholiſche Miſſionen Auch aus der Tagesliteratur wurden „Vaterland

„Reichspo und Oeſterreichiſche Volkszeitung“ 3u R  IX.  Rate gezogen Es ind
errliche und raurige Bilder die ETL den Apiteln Macht de Geldes
u des Geldes Magnetismus des Geldes Religion des Geldes und Paradies
des Geldes bringt Die glänzendſte iſt die QAallele welche der Verfaſſer
zwi  en der Transval Goldpyramide Aund der Goldpyramide des eu  en
Reiches Wie ſie un der Weltausſtellung u Pari  O  8 3 en zieht
Hier zweierlei Gold zweierlei Seelen gleichen das
des Fluche das andere Gold de O ens

Schlußwort bildet die delſte Verwendung des Gelde Ent
ſagen reiwilliger Armut.

Material.
Redner! chriſtlichen Vereinen en maſſenhafte

U und willkommenes

Wien Pfarre Altlerchenfeld Karl Kraf, Koop
19) Ausgeführ Katecheſen über die Gebote Gottes

für das dritte uljahr Von Jakob Niſt, Pfarrer. Saderborn
905 Schöningh 80⁰ VII, 37 S M‚ 1.50 — X 1.8
Das ſechſte Gebot Gottes: Du ſollſ nich Unkeuf  ei treiben In

ausgeführten Katecheſen [Ur das dritte Schuljal Von akob Niſt
Pfarrer Separatabdruck vorigen Paderborn 905 Schöningh
80⁰ 27  G M

ohl hat der Münchener Katecheten-Verein nach dem großen Katechis⸗
mus Katecheſen für das vierte, fünfte und ‚fechſte uljahr herausgegeben;
e8 fehlen aber für das dritte jahr, In da die Vorbereitung auf
die eilige Beichte fällt Der Verfaſſer liefert nun hier nach dem kleinen
Katechismus der Diözeſ Speier 17 Katecheſen Üüber die Hebote Gottes (mit
Einflechtung der 3wei erſten Kirchengebote für das dritte uljahr, um
elne gute Unterlage für den erſten Beichtunterricht 1 geben Der Gedanken—

ird ur die vorangeſtellten Schlagworte ehr klar hervorgehoben
Die für da  D Aufſchreiben An die afel und Memorieren beſtimmten CU
ſätze ind geſperr geſetzt Die einſchlägigen ibliſchen Geſchichten ind Unter
Anle nung die vortreffliche Erklärung der ibliſchen Geſchichte von Gottes—
leben (Ferdinand Schöningh) gut verwertet In den Katecheſen Uber da  5
ſechſte ird unächſt die Sünde der Unkeuſchheit fern von unbe
immten Ausdrücken oder allzu offener und 5 weitgehender Darſtellung
urz genau ſchulgerecht und uim gleichen Vortrageton behandelt und ann
die engli Uugen den unſchuldigen Kindesherzen empfohlen

Innsbruck Lektor ranz Tiſchler, Cap
20) Die Stellung der rau Menſchheitsleben Ine

nwendung katholi  er Grundſätze auf die Frauenfrage Von
Dir Joſeph M ausbach Gladbach 1906 8⁰ 116 Verlag der Zentral  —  2
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ſtelle des Volksvereins für das katholiſche Deutſchland. M 14.—

1.20
Für Lieſter und gebildete Laien iſt ES wichtig, ſich über die prak

tiſchen und aktuellen Fragen der Frauenbewegung gründli brientieren.
Hat doch „die Frau“ von Bebel bereits 126 1650 Auflagen erlebt und bringt die
moderne Kulturentwicklung uimmer neue Ueberraſchungen, die den natura⸗
liſtiſchen Frauenrechtlerinnen ſo vielen Stoff 3 ihrer feminiſtiſchen Emanzi
pation bieten. Vorliegende Schrift, das Heft der „Apologetiſchen Tages
fragen,“ herausgegeben vom Volksverein für das katholiſche Deutſchland,
iſt dem katholi  en Frauenbund gewidmet und verſucht, un einer kurzen,
ſyſtematiſchen Ueberſicht die poſitive Seite der heutigen Frauenfrage,
der möglichen und anſtreb enswerten Ordnung weiblichen Lebens und haffen

behandeln Dies geſchie In zwei Serien von Abhandlungen Die enne
Serie zeigt uns die Unhaltbarkeit des Bemühens, das A  eben der Frau
völlig auf Ehe und utterſchaſt 5 beſchränken, die andere nimmt 0 der
⁰ brennenden Berufsverteilung der Frau Stellung und egt dar, welchen
Pla die Frau auf dem Gebiete der Kultur uim engen Sinne, auf dem Ge
biete der Politik, Wiſſenſchaft, un Technik, de  D Gewerbes, der Induſtrie,
Arbeit 206 auszufüllen hat Die Schrift iſt ſehr zeitgemäß.

Innsbruck. Franz Tiſchler.
21) Der Regelpater oder fromme Leſungen für Ter  2

tiaren. Von Laurentius von an  Ut, Cap Regensburg
905 Friedrich Puſtet K 8⁰ XVI, 496 M. 1.50 1.80
8 Buch iſt eine Separatausgabe der ſeit Jahren uim Altöttinger

Franziskusblatt Uunter dieſem Titel erſchienenen Anſprachen die Tertiaren,
die wegen ihrer Anſchaulichkeit und ihres gediegenen Inhaltes der Dritt
ordenszeitſchrift einer Abonnentenzahl von 00 verhalfen. Der egel
ater will die Tertiaren mit inniger Liebe und Begeiſterung für den Dritten
den erfüllen und ſie elnem chriſtlichen en nach der Regel
und dem Geiſte des ſeraphiſchen Inſtitutes anleiten. Er aßt die praktiſche
Seite ins Auge Aund er In friſcher, klarer, überaus volkstümlicher
Weiſe, wie das Lehen der Tertiaren uin Wirklichkei beſchaffen ſein ſoll
Ueberall ind Urze, aber are Winke, Lehren und atſ

49 aus der
Erfahrung geſchö und al Lebensregeln eingeſtreut. Alle Gebiete de
chriſtlichen Lebens Gehet und Betrachtung, Empfang der eiligen Sakra  2  2
mente, die verſchiedenen Tugenden, die Seelengefahren, das geheiligte Tage
werk, die chriſtliche Charitas In ihren verſchiedenen Formen werden QAn⸗

ſchaulich und un inſtruktiver Weiſe behandelt Das Buch iſt eine Drittordens—
kanzel und für olche Tertiaren berechnet, die durch ihren eru meiſt
hindert ind an den Ordenskonferenzen teilzunehmen; ndeſſen werden alle
Tertiaren, 10 ÜUberhau alle heilsbefliſſenen Chriſten reichlichen Gewinn
aus der Leſung des zeitgemäßen Buches iehen

Innsbruck. P iſchler.
22 Der ſelige Aegidius von Aſſiſi. Sein en und eine

S  prüche. Von Gisbert Menge, 0 1* M. Paderborn 1905
Junfermann. XVI, 118 M 1.35 1.6

Da Lebensbild des heiligen Aegidius, des dritten Gefährten de
heiligen Franziskus wird Auns hier aAn der Hand der erſten und zuver⸗
läſſigſten Quellen vorgeführt. lag dem erfaſſer daran, eine zwar ETL·
bauende, aber ebenſo getreue Uund auf ritiſcher Genauigkeit beruhende Bio⸗
raphie reichen. Deshalb geht eine gründliche Unterſuchung über die

Uellen, namentlich über die verſchiedenen Rezenſionen der von Bor Leo
(Beichtvater und Sies des heiligen Franziskus geſchriebenen Ita de
Seligen voraus Der erſte Teil childert das en de Dieners Gottes,


